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Vor dem ersten Anpfiff möchten wir uns herzlich 
bedanken – bei allen Helferinnen und Helfern, die 
diesen Cup mit ihrem Einsatz möglich machen, und 
bei der Stadt Menden für die großartige Unterstüt-
zung und das tolle Miteinander.

Schon jetzt ein kleiner Ausblick: Beim nächsten 
A/B-Jugend-Sauerlandcup im August 2026 wird der 
Hönnetreff im Zentrum von Menden als zentraler 
Treffpunkt für Frühstück und Abendessen dienen – 
wir freuen uns darauf!

Wir wünschen allen Beteiligten spannende Turnier-
tage, faire Spiele und vor allem: bleibt verletzungs-
frei! Die Finalspiele im Städtischen Gymnasium An 
der Hönne werden sicher ein großartiger Abschluss.

Ihr und euer 
Vorstand der SG Menden Sauerland Wölfe

Die 15. Auflage des ROSIER-Junior SauerlandCups 
steht bevor – das erste sportliche Highlight des Jah-
res 2026, das wieder alle Handballfans aus nah und 
fern in Menden vereint. Als Ausrichter sind wir stolz 
darauf, erneut zahlreiche Top-Teams in Menden be-
grüßen zu dürfen.

Es ist zugleich das letzte Mal, dass das Turnier ohne 
die Kreissporthalle und die Sporthalle Am Habicht 
stattfindet. Doch auch ohne diese beiden Hallen 
können wir den 36 teilnehmenden Teams in insge-
samt fünf Sporthallen hervorragende Bedingungen 
bieten. Ab Januar 2027 wird das Teilnehmerfeld 
dann auf 40 Teams erweitert.

Dass wir den Sauerlandcup stetig weiterentwickeln, 
zeigt sich nicht nur an unserem Nachhaltigkeits-
projekt „#thegreencup – Handball trifft Klima“, 
sondern auch an der Einführung eines neuen, 
wichtigen Themenbereichs: der Inklusion. Mit dem 
Petra-Homberg-Cup wird dieses Thema fest in das 
Sauerlandcup-Wochenende integriert – weitere In-
formationen dazu finden Sie in diesem Turnierheft.

Ziel ist es, immer freitags vor dem Start des Sauer-
landcups ein Turnier mit vier Teams aus der Glücks-
liga auszurichten – ein starkes Zeichen für gelebte 
Inklusion und Gemeinschaft im Handball.

V O R W O R T

SEHR GEEHRTE GÄSTE UND TEILNEHMER*INNEN,
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G R U S S W O R T

Menden ist schon längst eine feste Größe im 
Handballsport. Der Sauerland Cup steht bei vielen 
Mannschaften und Vereinen längst fest im Kalen-
der. Um so mehr freue ich mich, als Bürgermeis-
terin unserer Sport-Stadt Menden, dass wir zum 
15. ROSIER Junior SauerlandCup 36 Teams bei 
uns begrüßen dürfen. Die vielen jungen Talente 
versprechen uns viele spannende Begegnungen in 
einem ganz besonders schnellen und packenden 
Sport: Dem Handball. 

Wir alle, ganz besonders unsere „Wölfe“ der SG 
Menden Sauerland können stolz darauf sein, dass 
wir hier regelmäßig auch Gäste nicht nur aus ganz 
Deutschland, sondern auch aus dem benachbar-
ten europäischen Ausland zu Gast haben. 

Eine Besonderheit, über die ich mich besonders 
freue, ist das erste Inklusions-Turnier im Rahmen des 
ROSIER Junior SauerlandCups: Der „Petra-Hom-
berg-Cup“, der in diesem Jahr neu dazu gekom-
men ist. Es zeigt einmal mehr wie gut sich Sport 
dazu eignet, Menschen miteinander zu verbinden, 
die eine gemeinsame Leidenschaft teilen. Und ich 
bin mir sicher, dass dieser inklusive Wettbewerb 
nicht nur ganz im Sinne der Namensgeberin wäre. 
Es hätte ihr mit absoluter Sicherheit auch gefallen. 

Freuen wir uns nun gemeinsam auf ein Wochenen-
de voller Handball auf höchstem Niveau. Eine Ver-
anstaltung, die es ohne die zahlreichen Sponsoren 
in dieser Größenordnung nicht geben würde, allen 
voran die Firma Rosier als Namensgeber. Diese 
breite Unterstützung zeigt die enorme Bedeutung 
des Sauerlandcups. 

Aber auch den vielen helfenden Händen, die dieses 
Turnier überhaupt erst möglich machen, gebührt 
unser Dank. Im Namen von Rat und Verwaltung 

möchte ich allen danken, die sich hier ehrenamt-
lich engagieren. Ein besonderer Dank geht an das 
Team „Schule und Sport“ der Stadtverwaltung, das 
tatkräftig zum Gelingen beigetragen hat. Auch den 
Eltern der jungen Spielerinnen und Spieler gilt mein 
Dank – sie ermöglichen ihren Kindern die Teilnahme 
und unterstützen damit dieses großartige Turnier. 

Ich wünsche uns ein paar spannende Handball-
Tage mit vielen rasanten und torreichen Spielen. 
Den Mannschaften wünsche ich viel Erfolg und vor 
allem ein verletzungsfreies Turnier. 

Manuela Schmidt
Bürgermeisterin der Stadt Menden

Manuela Schmidt, Bürgermeisterin

LIEBE MENDENERINNEN UND MENDENER, LIEBE GÄSTE UNSERER STADT, 
LIEBE „WÖLFE“, LIEBE TEILNEHMERINNEN UND TEILNEHMER, 
TRAINER, BETREUER, SCHIEDSRICHTER, ELTERN UND 
FREUNDE DIESES GROSSARTIGEN SPORTS, 
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nen Namen gemacht – als Gastgeber mit Herz, 
Energie und sportlicher Vision. Und auch unsere 
Stadt profitiert enorm von dieser positiven Auf-
merksamkeit, von den vielen Gästen und von der 
besonderen Atmosphäre, die der Jugendhandball 
Jahr für Jahr mit sich bringt. Ich freue mich daher 
sehr, dass wir dieses Turnier als Automobilpart-
ner auch in diesem Jahr wieder mit Fahrzeugen 
unterstützen können.

Ich wünsche allen Teams spannende Spiele, faire 
Wettkämpfe und vor allem unvergessliche Mo-
mente. Möge der diesjährige ROSIER-Junior Sau-
erlandCup erneut zeigen, dass die Zukunft des 
Handballs schon heute mitreißend, talentiert und 
voller Begeisterung ist.

Mit sportlichen Grüßen 
Heinrich Rosier

es ist mir eine große Freude und Ehre, auch in 
diesem Jahr wieder die Schirmherrschaft für den 
ROSIER - Junior SauerlandCup zu übernehmen 
– ein Turnier, das längst weit über die Grenzen 
unserer Region hinausstrahlt. Unter dem Motto 
„Hier spielt die Zukunft“ erwarten uns wieder 
drei Tage voller Dynamik, Teamgeist und sport-
licher Begeisterung.

Mit 36 teilnehmenden Teams aus ganz Deutsch-
land und darüber hinaus ist dieses Turnier ein be-
eindruckendes Schaufenster für talentierte junge 
Spielerinnen und Spieler. Der SauerlandCup ist 
dabei längst zu einem bedeutenden Baustein 
der Nachwuchsarbeit geworden und trägt so zur 
Weiterentwicklung unseres deutschen Handball-
sports bei. Dafür gilt den Organisatoren sowie 
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die dieses Turnier möglich machen, unser 
größter Respekt und Dank.

Die Veranstalter von der SG Menden Sauerland 
Wölfe haben sich mit dem SauerlandCup ei-

Heinrich Rosier

LIEBE HANDBALLFREUNDE, LIEBE SPORTLERINNEN 
UND SPORTLER, LIEBE ORGANISATOREN
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Als Genossenschaftsbank wissen wir, worauf es beim 
Sport und im Leben ankommt: zusammenhalten, sich 
aufeinander verlassen und darauf vertrauen, dass 
wir gemeinsam alles schaffen können! 

Zusammen sind wir stark! 

 Nicht nur beim Handball  

 wichtig: Zusammenhalt! 

maerkische-bank.de
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Freuen wir uns gemeinsam auf drei spannende 
Turniertage voller Tempo, toller Tore, Emotionen 
und echter Gänsehautmomente – bis zum Abpfiff 
und darüber hinaus!

Allen Spielerinnen und Spielern, den Trainer-
Teams sowie allen Betreuerinnen und Betreuern 
wünschen wir eine fantastische Zeit, viel Spaß 
und sportliche Erfolge.

Stefan Tremmel

Stefan Tremmel

wir starten voller Energie ins neue Jahr – und 
zwar gemeinsam mit euch!

Der ROSIER Junior SauerlandCup ist für uns jedes 
Mal ein echtes Highlight, denn er zeigt, wie viel 
Leidenschaft, Teamgeist und Begeisterung im Ju-
gendhandball steckt.

Ein besonderer Dank gilt der SG Menden Sauer-
land Wölfe. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz, mit 
Herz, Mut und echter Liebe zum Handballsport 
schaffen sie es seit vielen Jahren, nicht nur Men-
den, sondern ganz Deutschland für diesen Sport 
zu gewinnen. Ihr Engagement macht den Junior 
Sauerlandcup zu dem, was er ist: ein Turnier, das 
verbindet.

Bereits zum 15. Mal treten junge Handballerin-
nen und Handballer hier an, um alles zu geben 
– für ihre Teams, ihre Heimat und für die gemein-
same Leidenschaft, die uns alle zusammenbringt. 
Natürlich geht es auch ums Gewinnen, aber im 
Mittelpunkt stehen für uns die Erlebnisse mit-
einander: fairer Sport, gemeinsames Feiern, 
gegenseitige Unterstützung und unvergessliche 
Momente auf und neben dem Spielfeld.

Als Genossenschaftsbank fühlen wir uns der Re-
gion und ihren Menschen besonders verpflichtet. 
Deshalb unterstützen wir den Junior Sauerland-
cup mit voller Überzeugung. Denn wir wissen: 
Wer heute Teamgeist und Fair Play lebt, gestaltet 
morgen unsere Gemeinschaft.

LIEBE HANDBALLFREUNDINNEN UND HANDBALLFREUNDE,
LIEBE JUNGE SPORTLERINNEN UND SPORTLER,

G R U S S W O R T
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GELEBTE INKLUSION BEIM SAUERLANDCUP

DIE TEILNEHMENDEN TEAMS

P E T R A - H O M B E R G - C U P

Bei den letzten beiden Sauerlandcups durften 
wir bereits die Glückskinder des TV Arnsberg, 
die TuRBO Rabbits der HSG Annen-Rüding-
hausen und die Lucky Frogs des HTV Hemer 
zur Eröffnung begrüßen. In diesem Jahr freuen 
wir uns, mit der Eisenbahner Zauberbande
der ETG Recklinghausen ein weiteres Team in 
den Sauerlandcup – und damit in den Petra-
Homberg-Cup – einzubinden.

Alle vier Teams sind Teil der Glücksliga einer 
bundesweiten Gemeinschaft mit rund 40 Mann-
schaften, welche regelmäßig tolle Veranstaltun-
gen organisiert.  (www.gluecksliga.com)

Unter dem Motto der Glückskinder „Wir zaubern 
ein Lächeln ins Gesicht“ zeigen die Teams auch 
im Januar wieder worum es wirklich geht: nicht 
um das Gewinnen, sondern um Spaß am Spiel, 
gemeinsames Training und Begegnungen zwi-
schen Menschen mit und ohne Behinderung.

Die SG Menden Sauerland Wölfe e.V. möchte den 
Petra-Homberg-Cup künftig regelmäßig als festen 

Bestandteil des Sauerlandcups etablieren – immer 
freitags zur Eröffnung. So wird Inklusion aktiv ge-
lebt, denn: Handball ist für alle da.

Neben den Spielen erwartet Teams und Zuschau-
er ein kleines Rahmenprogramm rund um das 
Turnier, das für viele schöne Momente sorgen 
wird – natürlich inklusive bester Verpflegung.

Petra Homberg war eine Schlüsselfigur in Men-
den für gelebte Inklusion und dies über Jahrzehn-
te. In Gedenken an ihr unermüdliches Schaffen, 
widmen wir nun ihr dieses Turnier und sind be-
sonders stolz darauf, dass der Mendener Groß-
unternehmer Ulrich Bettermann die Schirmherr-
schaft für dieses Turnier übernimmt. Als selbst 
Betroffener war es für Ulrich Bettermann keine 
Frage, dieses Turnier in vielfacher Hinsicht zu un-
terstützen.

Wir freuen uns sehr, die Glückskinder, die Lucky 
Frogs, die TuRBO Rabbits und die Eisenbahner 
Zauberbande wieder zur Eröffnungsfeier des 
Sauerlandcups begrüßen zu dürfen. 
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DER SPIELPLAN*

Petra Homberg (  2025) ist Namensgeberin für 
das erste Inklusion-Handballturnier in Menden 
und das aus gutem Grunde. Petra Homberg 
hat ihr gesamtes Leben in der Hönnestadt 
verbracht und mit zahlreichen Projekten für 
sozial benachteiligte Menschen immer wieder 
bewiesen, dass Ihre Hilfe auch direkt bei den 
Betroffenen ankommt. 

Mit viel Energie und ihrer einzigartigen Art 
setzte sich Petra Homberg für Menden und 
seine Ortsteile ein und initiierte Projekte, die 
auch nach Ihrem Tod ein fester Bestandteil in 
Menden sind. 

Petra und Michael Homberg waren selbst 
Eltern eines behinderten Sohnes, Daniel. 
Nicht nur für ihn, sondern für alle Familien mit 
behinderten Kindern gründete Petra Homberg 
1983 den Verein „Die Bieberschlümpfe“, 

der sich für Integration und das Miteinander 
von Menschen und Familien mit und ohne 
Handicap einsetzt. 

Petra Homberg zählt somit zu den Vorreiterinnen 
für Inklusion in Menden.

Foto: Joshua Kipper (Westfalenpost)

* Änderungen vorbehalten

P E T R A - H O M B E R G - C U P

Lucky Frogs

Glückskinder

Eisenbahner Zauberbande

TuRBO Rabbits

Glückskinder

TuRBO Rabbits

Anpfiff ist am Freitag, dem 2. Januar 2026, um 15:30 Uhr, in der 
Sporthalle des Städtischen Gymnasiums an der Hönne, Menden.

TuRBO Rabbits

Eisenbahner Zauberbande

Lucky Frogs

Glückskinder

Lucky Frogs

Eisenbahner Zauberbande

–

–

–

–

–

–
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SPITZENSPORT & SCHIEDSRICHTERFÖRDERUNG »HAND IN HAND«

D I E  S C H I E D S R I C H T E R  D E S  S A U E R L A N D C U P

Herzlich willkommen zum Juniorsauerlandcup 2025 
hier in Menden! Auch in diesem Jahr verspricht der 
Cup wieder packende Duelle und hochklassigen 
Sport, wenn die besten männlichen und weiblichen 
C-Jugendmannschaften ihr Können auf die Platte 
zaubern.

Doch der Juniorsauerlandcup ist mehr als nur ein 
Kräftemessen junger Talente. Seit vielen Jahren hat 
er sich auch als zentrale Plattform für die gezielte 
Nachwuchsförderung im Schiedsrichterwesen eta-
bliert – ein Aspekt, der uns besonders am Herzen 
liegt und den Sie während des gesamten Turniers 
live miterleben werden.

13 Gespanne auf dem Weg nach oben
Wenn die Handballer*innen um Tore und Punkte 
kämpfen, tragen 13 junge Schiedsrichtergespanne 
für ein faires und regelkonformes Spiel. Diese jun-
gen Unparteiischen sind Teil einer intensiven Coa-
chingmaßnahme des Handballverbandes Nordrhein 
(HNR), der den Juniorsauerlandcup ganz bewusst 
als ideales Trainings- und Förderumfeld für seine 
zukünftigen Top-Schiedsrichter innen nutzt.

„Der Juniorsauerlandcup bietet unseren jungen 
Schiedsrichter*innen die perfekte Gelegenheit, 
unter realen Turnierbedingungen Erfahrungen zu 
sammeln und sich gezielt weiterzuentwickeln“, 
erklärt Ronald Klein vom HNR, selbst jahrelanger 
Elitekader-Schiedsrichter des DHB. „Es geht darum, 
Entscheidungsstärke zu zeigen, mit Druck umzu-
gehen und die Persönlichkeit am Spielfeldrand zu 
festigen.“

Umfassende Betreuung durch erfahrene 
Coaches
Die jungen Talente mit der Pfeife werden dabei 
nicht allein gelassen. Erfahrene Coaches des HVN 
begleiten jedes Gespann engmaschig durch den 
Wettbewerb. Nach jeder Partie finden ausführliche 
Feedbackgespräche statt, in denen Spielsituatio-
nen analysiert, Stärken hervorgehoben und Ver-
besserungspotenziale gemeinsam erarbeitet wer-
den. Auch der persönliche Austausch mit anderen 
Schiedsrichter*innen ist ein wichtiger Baustein, um 
voneinander zu lernen und den Teamgeist zu stär-
ken. Das wertvolle Feedback der Mannschaftstrai-
ner fließt ebenfalls in die Entwicklung ein und trägt 
dazu bei, ein ganzheitliches Bild zu ermöglichen.

Dieses umfassende Förderkonzept sichert nicht nur 
eine hohe Qualität der Spielleitungen hier beim 
Juniorsauerlandcup, sondern leistet einen entschei-
denden Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung des 
Schiedsrichterwesens im Handball. Wir sind stolz 
darauf, diesen Prozess maßgeblich mitgestalten zu 
dürfen und unseren Beitrag zur Zukunft des Hand-
balls zu leisten.

Wir laden Sie herzlich ein, die packenden Spiele 
zu genießen und dabei auch den unermüdlichen 
Einsatz unserer jungen Schiedsrichter*innen und 
ihrer Coaches zu würdigen. Sie alle tragen dazu 
bei, den Juniorsauerlandcup zu einem unvergess-
lichen Erlebnis zu machen – für Spieler*innen, 
Schiedsrichter*innen und Fans gleichermaßen.

Euer Thorsten Kurzawe
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Ü B E R S I C H T
DIE TEILNEHMENDEN MANNSCHAFTEN

SC Magdeburg

SG Flensburg Handewitt 

SG Menden Sauerland Wölfe

THW Kiel

TSV Anderten

TSV Burgdorf

TSV Bayer Dormagen

TUSEM Essen

TUS Königsdorf

TV Aldekerk

TV Arnsberg

TV Hannover -Badenstedt

VFL Bad Schwartau

VFL Gummersbach

VFL Herford

VFL Waiblingen Handball

VOC Amsterdam

1. VFL Potsdam

ATSV Habenhausen

Bonner JSG

Buxtehuder SV

BV Borussia 09 Dortmund

Füchse Berlin 

GWD Minden

Handewitter SV

HBV Jena 90

HC Erlangen

HSG Freiburg

HTS / BW 96 Handball

JSG Handball Köln

JSG Wallstadt 

MT Talents

MTV Lübeck

Peiner SG 04

Rhein Neckar Löwen

WOLFGANG WÜNSCHT ALLEN TEILNEHMERN EIN ERFOLGREICHES  WOLFGANG WÜNSCHT ALLEN TEILNEHMERN EIN ERFOLGREICHES 
UND VERLETZUNGSFREIES TURNIER.UND VERLETZUNGSFREIES TURNIER.
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T U R N I E R O R D N U N G
1. Es wird nach der Ordnung, den Satzungen und Regeln des Deutschen Handballbundes (DHB) 
gespielt, insbesondere auch unter Berücksichtigung der DHB-Rahmenkonzeption, jedoch grundsätz-
lich ohne Time-Out (Team-Time-Out und Time-Out bei Zeitstrafe). Die Schiedsrichter sind jedoch 
berechtigt, bei deutlichen Verzögerungen oder anderen vergleichbaren Situationen auf Time-Out zu 
entscheiden. In diesen Fällen ist die Spielzeit anzuhalten.

In den Viertel-, Halbfinal- und Endspielen steht jeder Mannschaft ein Team-Time-Out zur Verfügung. 
Die generelle Time-Out-Regelung bleibt davon unberührt, in den Endspielen wird mit Time-Out 
gespielt.

2. Ein Spielerwechsel ist wie folgt möglich:
Bei Ballbesitz und Time-Out. Ein Torwartwechsel bei 7-Meter ist in allen Spielen erlaubt, jedoch ohne 
Spielverzögerung.

3. Weitere Regelungen:
Die Regelung bzgl. verletzter Spieler*innen(„Weiße Karte“) findet keine Anwendung! Die Regelung 
bzgl. der letzten 30 Sekunden findet in jedem Spiel Anwendung!

Disqualifikationen mit Bericht („Blaue Karte“) führen zu einer Automatiksperre von 1 Spiel (dem 
nächsten) und können nach Entscheidung der Tumierleitung zu einer höheren Sperre bis zum Turnier-
ausschluss führen (weitergehende Sperren durch die Verbände bleiben davon unberührt). 
Gegen diese Entscheidung werden keine Einsprüche verhandelt.

4. Wichtigste Bestandteile der DHB-Rahmenkonzeption:
Gemäß Durchführungsbestimmungen des HVW zur Rahmentrainingskonzeption (RTK) darf der TW 
bzw. der als TW gekennzeichnete Spieler*in (Überziehhemd) nicht über die Mittellinie. Das „künstli-
che“ Schaffen einer Über-/Unterzahl ist verboten. 

Einzelmanndeckungen (bspw. 5:0 + 1, 4:0 + 2, ...) sind grundsätzlich untersagt; eine Ausnahme 
bildet das Spiel 6:6 

Grundsätzlich ist, wie allgemein in der C-Jugend vorgesehen, die offensive 2-Linien-Deckung zu 
spielen. Erlaubte Deckungsvarianten sind. 3:2:1, 3:3, 4:2 und 1:5.

Werden persönliche Strafen verhängt und damit die Mannschaft reduziert, ist die verbindliche 
Spielweise aufgehoben. Wird durch persönliche Strafen und der damit verbundenen Mannschaftsre-
duzierung auf dem Spielfeld eine Gleichzahl an Spieler*innen erzeugt, so gilt wieder die verbindliche 
Spielweise (offensiv) für beide Mannschaften. 

Das Schaffen einer „künstlichen“ Unterzahl / Überzahl mit dem Ziel die verbindliche Spielweise 
aufzuheben, ist untersagt.

Bei Nichteinhaltung der offensiven Abwehr gilt folgendes Vorgehen:

a. Maßnahme: Information während des Spiels:
Stellt der Schiedsrichter fest, dass eine Mannschaft keine Manndeckung mindestens in der eigenen 
Spielhälfte spielt, gibt er Time- Out und informiert den Trainer / Betreuer / Mannschaftsverantwortli-
chen, dass er eine. Manndeckung mindestens in der eigenen Spielfeldhälfte spielen muss („Bitte stell 
deine Abwehr um.“).                   >>>
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T U R N I E R O R D N U N G
Der Spielleiter / Schiedsrichter soll Trainer und Mannschaft grundsätzlich immer ausreichend Zeit 
zum Reagieren lassen und eine „Bewährungszeit“ geben; also nicht sofort bestrafen, sondern den 
nächsten Angriff abwarten, ob eine Änderung des Abwehrverhaltens erfolgt. 

b. Maßnahme: Progressive Bestrafung 
Ist nach der Information keine Änderung des Abwehrverhaltens festzustellen, wird der Mannschafts-
verantwortlichen nach Time-Out progressiv bestraft. 

Wichtig: Hinweis geben, warum die progressive Strafe ausgesprochen wurde.

c. Maßnahme: 7m-/Penalty-Sanktion 
Ist nach der progressiven Bestrafung keine Änderung des Abwehrverhaltens festzustellen, verhängt 
der SR einen 7m gegen die verteidigende Mannschaft. Bei jedem weiteren Verstoß ist wiederum auf 
7m zu entscheiden (Hinweis auf den Grund des 7m). 

5. Der Mannschaftsverantwortliche hat dafür Sorge zu tragen, dass beim Turnier nur Spieler*innen 
ein- gesetzt werden, die zu Turnierbeginn für den jeweiligen Verein/Mannschaft eine gültige Spielge-
nehmigung aufweisen. – Wir behalten uns Passkontrollen vor.

Pro Spiel dürfen maximal 16 Spieler*innen eingesetzt werden. Sollte der Kader aus mehr als 16 
Spieler*innen bestehen, muss der MVA vor Spielbeginn die einzusetzenden 16 Spieler*innen am 
Kampfgericht bekanntgeben. Die restlichen Spieler*innen dürfen nicht auf der Bank sitzen.

Spielberechtigt ist, wer für den teilnehmenden Verein einen gültigen Spielerausweis hat und nach 
dem 01.01.2011 (C-Jugend) geboren ist. 

Der Mannschaftsverantwortliche hat dafür Sorge zu tragen, dass die Maximalspielzeit der 
Spieler*innen pro Tag nicht überschritten wird.

6. Gastspielregelung
Wenn Spieler*innen aus anderen Vereinen in der eigenen Mannschaft eingesetzt werden sollen, 
wird eine schriftliche „Gastspielerlaubnis“ des Verbandes oder der jeweiligen Passstelle benötigt. 
Ohne eine vorliegende Genehmigung bei der Turnierleitung kann der oder die Spieler*in nicht ein-
gesetzt werden.

7. Spielzeit
Die vorgesehene Spielzeit beträgt in der Vorrunde am Samstag 1x 25 Min (männliche C-Jugend) 
bzw. 2x 17 Min (weibliche C-Jugend), am Sonntag in allen Klassen 1x 25 Min

Die zuerst genannte Mannschaft hat Anwurf, stellt den Spielball und spielt als Heimmannschaft 
entsprechend der jeweiligen Anzeige der Uhrenanlage! Bei Trikotgleichheit wechselt die zuerst 
genannte Mannschaft die Spielkleidung.

Abweichend von dieser Regelung wird bei den Viertelfinal-, Halbfinal- und Endspielen das Anwurf-
recht bzw. Seitenwahl ausgelost.

8.
Männliche C-Jugend: Aus den vier 5-er Vorrundengruppen kommen die ersten vier Teams in die Zwi-
schenrunde. Dort wird dann in vier 4-er Gruppen weitergespielt. Jedes Teams nimmt dabei ein Spiel 
                    >>>
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T U R N I E R O R D N U N G
aus der Vorrunde mit in die Zwischenrunde, aufgeteilt nach der Platzierung der Vorrunde, weiterge-
spielt (1-4 und 2-3).

Die jeweils Erst- und Zweitplatzierten der Zwischenrundengruppen spielen dann im Viertelfinale, 
danach die Sieger im Halbfinale, die Sieger dann im Finale. Es wird kein Spiel um Platz 3 gespielt.

Die Fünftplatzierten der Vorrundengruppen spielen am zweiten Tag in einer Platzierungsrunde jeder 
gegen jeden.

Weibliche C-Jugend: Aus den vier 4-er Vorrundengruppen kommen alle Teams in die Zwischenrunde. 
Dort wird dann in vier 4-er Gruppen weitergespielt. Jedes Team nimmt dabei ein Spiel aus Vorrunde 
mit in die Zwischenrunde, aufgeteilt nach der Platzierung der Vorrunde, weitergespielt (1-4 und 2-3).

Die jeweils Erst- und Zweitplatzierten der Zwischenrundengruppen spielen dann im Viertelfinale, 
danach die Sieger im Halbfinale, die Sieger dann im Finale. Es wird kein Spiel um Platz 3 gespielt.

9. Die Platzierung nach den Gruppenspielen (Vor- und Zwischenrunde) ergibt sich
a. nach den Punkten aller Spiele

b. durch direkten Vergleich aller punktgleichen Mannschaften (Punkt- und Torverhältnis aus den 
    Spielen der punktgleichen Teams)

c. durch die Tordifferenz aller Spiele

d. durch die Anzahl der geworfenen Tore

e. durch einen Losentscheid (werden ohne Vorankündigung durch die Turnierleitung durchgeführt.

10. Sollte sich eine Mannschaft zurückziehen, rückt die nächstplatzierte Mannschaft der Gruppe 
nach, d.h. zieht eine zum Beispiel Mannschaft vor dem Halbfinale zurück würde die nächstplatzierte 
Mannschaft der gleichen Zwischenrundengruppe nachrücken, verzichtet auch diese Mannschaft wür-
de das Halbfinale für den Gegner mit 2:0 Punkten und 2:0 Toren gewertet werden. Diese Regelung 
gilt sinngemäß auch für andere Situationen, die Entscheidung obliegt der Turnierleitung.

11. Sekretär/Zeitnehmer
Die erstgenannte Mannschaft stellt den Sekretär am Zeitnehmertisch, der Veranstalter stellt den 
Zeitnehmer.

12. Spiele die nach Ende der Spielzeit in der Endrunde (ab VF, HF oder Finale) unentschieden 
enden, werden per 7-Meter Werfen (zunächst 5 Werfer pro Mannschaft) entschieden. Zu Beginn 
des 7-Meter-Werfens erfolgt per Los die Entscheidung wer zuerst beginnt. Die Seite wird durch die 
Schiedsrichter bzw. bei den Endspielen durch die Turnierleitung bestimmt.

13. Einsprüche gegen Spielwertungen und Schiedsrichteransetzungen werden nicht verhandelt. 
Meinungsverschiedenheiten unter den Vereinen (z.B. Spielberechtigungen) werden von der Turnierlei-
tung entschieden!

                    >>>
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14. Haftmittel
In den Sporthallen ist eine eingeschränkte Haftmittelnutzung erlaubt. Nur das Haftmittel „INTENSE 
GRIP“ ist zugelassen und wird vom Veranstalter während des Spielbetriebs kostenfrei an den 
Wechselbänken ausgegeben. An den Ausrüstungsgegenständen der Spieler (z.B. Sportschuhe, 
Schweißbänder usw.) dürfen sich keine Haftmittel befinden. Haftmitteldepots am Körper sind unter-
sagt.

Im letzten Jahr haben sich nicht alle Mannschaften/Spieler an die eingeschränkte Haftmittelnutzung 
gehalten. Das hat teilweise zu einer nicht akzeptablen Verschmutzung in den Sporthallen geführt. 
Die Hallenturnierleiter sind daher ermächtigt, gegen Spieler, die diese Anweisung nicht beachten, 
einen Turnierausschluss zu verhängen.

15. Anmeldung vor Turnierbeginn
Achtung! Jede Mannschaft muss sich vor dem ersten Turnierspiel ordnungsgemäß durch einen Ver-
treter anmelden und alle Formalitäten erledigen. Mannschaften, die nicht angemeldet sind, können 
nicht am Turnier teilnehmen.

Die Anmeldung kann im Turnierbüro / InfoPoint durchgeführt werden. Alternativ via Whatsapp nach 
dem Eintreffen der kompletten Mannschaft in der Unterkunft bzw. in der zuerst bespielten Sporthalle

16. Fernseh- bzw. Videoübertragungen können ohne Vorankündigung durchgeführt werden. Mit der 
Anmeldung erklärt sich der teilnehmende Verein bereit, dass ohne weitere Genehmigung, Ton- und 
Bildaufnahmen veröffentlicht werden können.

17. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei einzelnen Spielen und/oder in der Endrunde tech-
nische Delegierte am Kampfgericht einzusetzen. Ein Anspruch darauf besteht nicht.





27

H A L L E N Ü B E R S I C H T  |  N A V I - A D R E S S E N

MENDEN UND ORTSTEILE

Sporthalle Bonifatiusschule Platte Heide

(Ortsteil: Menden-Platte Heide)

Margueritenweg 5

58708 Menden

Sporthalle Hauptschule Bösperde

(Ortsteil: Menden-Bösperde)

Bahnhofstraße in Bösperde 2

58708 Menden

Sporthalle Halingen

(Ortsteil: Halingen)

Halinger Dorfstraße 41a

58708 Menden 

Sporthalle Realschule

(vormals HGG Heilig-Geist-Gymnasium)

Windthorststraße 29

58706 Menden 

Städtisches Gymnasium An der Hönne

(vormals Walram-Gymnasium)

Walramstraße 2–  6

58706 Menden

TURNIERBÜRO / INFO-POINT
am Freitag, 02.01.:

Realschule Menden

Zugang über Windthorststraße

58706 Menden

am Samstag und Sonntag, 03. / 04.01.:

Städtisches Gymnasium An der Hönne

(vormals Walram-Gymnasium)

Walramstraße 2–  6

58706 Menden

Teilnehmende Mannschaften, Gruppeneinteilungen, 
Ergebnisse und Tabellen – hier seid ihr immer auf dem 
neuesten Stand. Alles rund um den Sauerlandcup 
findet ihr in unserer App: ProCup.

Für Apple und Android in den jeweiligen App-Stores.

DIE SAUERLANDCUP TURNIER-APP
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Bestattungshaus Kämmerling oHG
Lendringser Hauptstraße 48
D-58710 Menden

Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn meine Eltern, mein 
Lebenspartner oder ich sterben?

geregelt hatte. Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen Ton und 
ich konnte alle Fragen loswerden. 

Telefon: +49 2373 81232
info@lebensraeume-kaemmerling.de
www.lebensraeume-kaemmerling.de
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S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 5  |  SA. 03.01.  |  AB 8:30 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 6  |  SA. 03.01.  |  AB 14:00 UHR

Teilnehmer:
TV Hannover Badenstedt
Handewitter SV
SG Menden Sauerland Wölfe
TV Aldekerk

Teilnehmer:
VfL Waiblingen
Buxtehuder SV
TuS Königsdorf
JSG Wallstadt

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

001 08:30 2 x 17 TV Hannover Badenstedt – Handewitter SV ____:____

007 09:16 2 x 17 SG Menden Sauerland Wölfe – TV Aldekerk ____:____

013 10:14 2 x 17 TV Hannover Badenstedt – TV Aldekerk ____:____

017 11:00 2 x 17 Handewitter SV – SG Menden Sauerland Wölfe ____:____

023 11:56 2 x 17 SG Menden Sauerland Wölfe – TV Hannover Badenstedt ____:____

029 12:42 2 x 17 Handewitter SV – TV Aldekerk ____:____

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

033 14:00 2 x 17 VfL Waiblingen – Buxtehuder SV ____:____

039 14:46 2 x 17 TuS Königsdorf – JSG Wallstadt ____:____

045 15:42 2 x 17 VfL Waiblingen – JSG Wallstadt ____:____

049 16:28 2 x 17 Buxtehuder SV – TuS Königsdorf ____:____

055 17:24 2 x 17 TuS Königsdorf – VfL Waiblingen ____:____

061 18:10 2 x 17 Buxtehuder SV – JSG Wallstadt ____:____

FÜR DIE ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH 
ALLE TEAMS DER VORRUNDE
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www.kunststoff-institut.de
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WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 7  |  SA. 03.01.  |  AB 8:30 UHR

Teilnehmer:
VOC Amsterdam
MTV Lübeck
TV Arnsberg 1861
VfL Herford

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

003 08:30 2 x 17 VOC Amsterdam – MTV Lübeck ____:____

008 09:16 2 x 17 TV Arnsberg 1861 – VfL Herford ____:____

014 10:14 2 x 17 VOC Amsterdam – VfL Herford ____:____

019 11:00 2 x 17 MTV Lübeck – TV Arnsberg 1861 ____:____

024 11:56 2 x 17 TV Arnsberg 1861 – VOC Amsterdam ____:____

030 12:42 2 x 17 MTV Lübeck – VfL Herford ____:____

FÜR DIE ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH 
ALLE TEAMS DER VORRUNDE

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E
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Teilnehmer:
Peiner SG 04
Borussia Dortmund
VfL Bad Schwartau
Young Sparrows HSG Freiburg

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

035 14:00 2 x 17 Peiner SG 04 – Borussia Dortmund ____:____

040 14:46 2 x 17 VfL Bad Schwartau – Young Sparrows HSG Freiburg ____:____

046 15:42 2 x 17 Peiner SG 04 – Young Sparrows HSG Freiburg ____:____

050 16:28 2 x 17 Borussia Dortmund – VfL Bad Schwartau ____:____

056 17:24 2 x 17 VfL Bad Schwartau – Peiner SG 04 ____:____

062 18:10 2 x 17 Borussia Dortmund – Young Sparrows HSG Freiburg ____:____

FÜR DIE ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH 
ALLE TEAMS DER VORRUNDE

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 8  |  SA. 03.01.  |  AB 14:00 UHR

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E
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MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 1  |  SA. 03.01.  |  AB 8:30 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 2  |  SA. 03.01.  |  AB 14:00 UHR

Teilnehmer:
HC Erlangen
ATSV Habenhausen 

Teilnehmer:
TuSEM Essen
VfL Handball Gummersbach

HTS/BW96 Handball
Bonner JSG

TSV Burgdorf
SG Flensburg-Handewitt

Füchse Berlin Reinickendorf

SC Magdeburg

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

002 08:30 1 x 25 HC Erlangen – ATSV Habenhausen ____:____

005 09:00 1 x 25 HTS/BW96 Handball – Bonner JSG ____:____

009 09:30 1 x 25 Füchse Berlin Reinickendorf – ATSV Habenhausen ____:____

011 10:00 1 x 25 Bonner JSG – HC Erlangen ____:____

015 10:30 1 x 25 HTS/BW96 Handball – Füchse Berlin Reinickendorf ____:____

018 11:00 1 x 25 ATSV Habenhausen – Bonner JSG ____:____

021 11:30 1 x 25 HC Erlangen – HTS/BW96 Handball ____:____

025 12:00 1 x 25 Bonner JSG – Füchse Berlin Reinickendorf ____:____

027 12:30 1 x 25 ATSV Habenhausen – HTS/BW96 Handball ____:____

031 13:00 1 x 25 Füchse Berlin Reinickendorf – HC Erlangen ____:____

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

034 14:00 1 x 25 TuSEM Essen – VfL Handball Gummersbach ____:____

037 14:30 1 x 25 TSV Burgdorf – SG Flensburg-Handewitt ____:____

041 05:00 1 x 25 SC Magdeburg – VfL Handball Gummersbach ____:____

043 15:30 1 x 25 SG Flensburg-Handewitt – TuSEM Essen ____:____

047 16:00 1 x 25 TSV Burgdorf – SC Magdeburg ____:____

051 16:30 1 x 25 VfL Handball Gummersbach – SG Flensburg-Handewitt ____:____

053 17:00 1 x 25 TuSEM Essen – TSV Burgdorf ____:____

057 17:30 1 x 25 SG Flensburg-Handewitt – SC Magdeburg ____:____

059 18:00 1 x 25 VfL Handball Gummersbach – TSV Burgdorf ____:____

063 18:30 1 x 25 SC Magdeburg – TuSEM Essen ____:____

FÜR ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH DIE
ERSTEN VIER MANNSCHAFTEN DER VORRUNDENGRUPPEN

S P H  G R U N D S C H U L E  B Ö S P E R D E

S P H  G R U N D S C H U L E  B Ö S P E R D E
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S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N

FÜR ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH DIE
ERSTEN VIER MANNSCHAFTEN DER VORRUNDENGRUPPEN

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 3  |  SA. 03.01.  |  AB 8:30 UHR

Teilnehmer:
TSV GWD Minden
TSV Anderten

THW Kiel
1. VfL Potsdam

JSG Handball Köln

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
004 08:30 1 x 25 TSV GWD Minden – TSV Anderten ____:____
006 09:00 1 x 25 THW Kiel – 1. VfL Potsdam ____:____
010 09:30 1 x 25 JSG Handball Köln – TSV Anderten ____:____
012 10:00 1 x 25 1. VfL Potsdam – TSV GWD Minden ____:____
016 10:30 1 x 25 THW Kiel – JSG Handball Köln ____:____
020 11:00 1 x 25 TSV Anderten – 1. VfL Potsdam ____:____
022 11:30 1 x 25 TSV GWD Minden – THW Kiel ____:____
026 12:00 1 x 25 1. VfL Potsdam – JSG Handball Köln ____:____
028 12:30 1 x 25 TSV Anderten – THW Kiel ____:____
032 13:00 1 x 25 JSG Handball Köln – TSV GWD Minden ____:____

Franziska Häuser
Rechtsanwältin
Schwerpunkte: 
Erbrecht
Strafrecht

WWW.KREPCKE-PARTNER.DE       TEL.: 02373-174090

Stephan Krepcke   
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
weiterer Schwerpunkt: Handels- und Gesellschaftsrecht

Dirk Rinsche   
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
weitere Schwerpunkte: Erbrecht | Transport- und Speditionsrecht 
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S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N
MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 4  |  SA. 03.01.  |  AB 14:00 UHR

Teilnehmer:
Rhein Neckar Löwen
HBV Jena 90

MT Talents
MTV Lübeck

TSV Bayer Dormagen

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
036 14:00 1 x 25 Rhein Neckar Löwen – HBV Jena 90 ____:____
038 14:30 1 x 25 MT Talents – MTV Lübeck ____:____
042 05:00 1 x 25 TSV Bayer Dormagen – HBV Jena 90 ____:____
044 15:30 1 x 25 MTV Lübeck – Rhein Neckar Löwen ____:____
048 16:00 1 x 25 MT Talents – TSV Bayer Dormagen ____:____
052 16:30 1 x 25 HBV Jena 90 – MTV Lübeck ____:____
054 17:00 1 x 25 Rhein Neckar Löwen – MT Talents ____:____
058 17:30 1 x 25 MTV Lübeck – TSV Bayer Dormagen ____:____
060 18:00 1 x 25 HBV Jena 90 – MT Talents ____:____
064 18:30 1 x 25 TSV Bayer Dormagen – Rhein Neckar Löwen ____:____

FÜR ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH DIE
ERSTEN VIER MANNSCHAFTEN DER VORRUNDENGRUPPEN
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MÄNNL. C-JGD.  |  PLATZIERUNGSRUNDE  |  SO. 04.01.  |  AB 8:30 UHR

S P H  R E A L S C H U L E  M E N D E N  ( E H E M .  H G G )

Teilnehmer:
5. Gruppe 1 ______________________________________

5. Gruppe 2 ______________________________________

5. Gruppe 3 ______________________________________

5. Gruppe 4 ______________________________________

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

069 08:30 1 x 25 5. Gruppe 1 – 5. Gruppe 2 ____:____

074 09:00 1 x 25 5. Gruppe 4 – 5. Gruppe 3 ____:____

079 09:30 1 x 25 5. Gruppe 2 – 5. Gruppe 3 ____:____

084 10:00 1 x 25 5. Gruppe 1 – 5. Gruppe 4 ____:____

089 10:30 1 x 25 5. Gruppe 3 – 5. Gruppe 1 ____:____

094 11:00 1 x 25 5. Gruppe 2 – 5. Gruppe 4 ____:____
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S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E
WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. E  |  SO. 04.01.  |  AB 8:30 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. F  |  SO. 04.01.  |  AB 9:00 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 5 – 4. Gruppe 5 ____:____
00:00   2. Gruppe 8 – 3. Gruppe 8 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

065 08:30 1 x 25 1. Gruppe 5 – 2. Gruppe 8 ____:____
075 09:30 1 x 25 4. Gruppe 5 – 3. Gruppe 8 ____:____
085 10:30 1 x 25 3. Gruppe 8 – 1. Gruppe 5 ____:____
095 11:30 1 x 25 2. Gruppe 8 – 4. Gruppe 5 ____:____

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 6 – 4. Gruppe 6 ____:____
00:00   2. Gruppe 7 – 3. Gruppe 7 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

070 09:00 1 x 25 1. Gruppe 6 – 2. Gruppe 7 ____:____
080 10:00 1 x 25 4. Gruppe 6 – 3. Gruppe 7 ____:____
090 11:00 1 x 25 3. Gruppe 7 – 1. Gruppe 6 ____:____
099 12:00 1 x 25 2. Gruppe 7 – 4. Gruppe 6 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 6 ______________________________________

2. Gruppe 7 ______________________________________

3. Gruppe 7 ______________________________________

4. Gruppe 6 ______________________________________

Teilnehmer:
1. Gruppe 5 ______________________________________

2. Gruppe 8 ______________________________________

3. Gruppe 8 ______________________________________

4. Gruppe 5 ______________________________________

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
JEWEILS DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPEN



44

DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER



45

WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. G  |  SO. 04.01.  |  AB 8:30 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 7 – 4. Gruppe 7 ____:____
00:00   2. Gruppe 6 – 3. Gruppe 6 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

067 08:30 1 x 25 1. Gruppe 7 – 2. Gruppe 6 ____:____
077 09:30 1 x 25 4. Gruppe 7 – 3. Gruppe 6 ____:____
087 10:30 1 x 25 3. Gruppe 6 – 1. Gruppe 7 ____:____
097 11:30 1 x 25 2. Gruppe 6 – 4. Gruppe 7 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 7 ______________________________________

2. Gruppe 6 ______________________________________

3. Gruppe 6 ______________________________________

4. Gruppe 7 ______________________________________

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPE

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E
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WOANDERS

02373 3936 900

EVENT LOCATION 

FÜR MEHR INFORMATIONEN

EVENTS
Konzerte, Jam Sessions
Partys, Talk-Runden

VERMIETUNG
für Geburtstage, Hochzeiten, 
Firmenfeiern, Kommunion

SERVICE
Catering, Bewirtung, 
Live Bands und DJ’s 

Menden – Stadt der Industrie, des 
Handels und der Musik. Musik? Aber ja, 
denn neben zahlreichen Musikinitiativen und 
Vereinen gibt es das „woanders“. 
Und dieses „woanders“ ist mitten in 
der Stadt, nicht weit von 
Rathaus und der Kirche Sankt Vincenz.
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WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. H  |  SO. 04.01.  |  AB 9:00 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 8 – 4. Gruppe 8 ____:____
00:00   2. Gruppe 5 – 3. Gruppe 5 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

072 09:00 1 x 25 1. Gruppe 8 – 2. Gruppe 5 ____:____
082 10:00 1 x 25 4. Gruppe 8 – 3. Gruppe 5 ____:____
092 11:00 1 x 25 3. Gruppe 5 – 1. Gruppe 8 ____:____
101 12:00 1 x 25 2. Gruppe 5 – 4. Gruppe 8 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 8 ______________________________________

2. Gruppe 5 ______________________________________

3. Gruppe 5 ______________________________________

4. Gruppe 8 ______________________________________

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPE

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E

Treese Logistik GmbH & Co. KG
Meisenweg 12 | 58708 Menden | Tel. 0 23 73 – 96 47 61

www.treese-logistik.de





49

MÄNNL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. A  |  SO. 04.01.  |  AB 8:30 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. B  |  SO. 04.01.  |  AB 9:00 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 1 – 4. Gruppe 1 ____:____
00:00   2. Gruppe 4 – 3. Gruppe 4 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

066 08:30 1 x 25 1. Gruppe 1 – 2. Gruppe 4 ____:____
076 09:30 1 x 25 4. Gruppe 1 – 3. Gruppe 4 ____:____
086 10:30 1 x 25 3. Gruppe 4 – 1. Gruppe 1 ____:____
096 11:30 1 x 25 2. Gruppe 4 – 4. Gruppe 1 ____:____

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 2 – 4. Gruppe 2 ____:____
00:00   2. Gruppe 3 – 3. Gruppe 3 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

071 09:00 1 x 25 1. Gruppe 2 – 2. Gruppe 3 ____:____
081 10:00 1 x 25 4. Gruppe 2 – 3. Gruppe 3 ____:____
091 11:00 1 x 25 3. Gruppe 3 – 1. Gruppe 2 ____:____
100 12:00 1 x 25 2. Gruppe 3 – 4. Gruppe 2 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 2 ______________________________________

2. Gruppe 3 ______________________________________

3. Gruppe 3 ______________________________________

4. Gruppe 2 ______________________________________

Teilnehmer:
1. Gruppe 1 ______________________________________

2. Gruppe 4 ______________________________________

3. Gruppe 4 ______________________________________

4. Gruppe 1 ______________________________________

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
JEWEILS DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPEN

S P H  G R U N D S C H U L E  B Ö S P E R D E
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DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER
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MÄNNL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. C  |  SO. 04.01.  |  AB 8:30 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 3 – 4. Gruppe 3 ____:____
00:00   2. Gruppe 2 – 3. Gruppe 2 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

068 08:30 1 x 25 1. Gruppe 3 – 2. Gruppe 2 ____:____
078 09:30 1 x 25 4. Gruppe 3 – 3. Gruppe 2 ____:____
088 10:30 1 x 25 3. Gruppe 2 – 1. Gruppe 3 ____:____
098 11:30 1 x 25 2. Gruppe 2 – 4. Gruppe 3 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 3 ______________________________________

2. Gruppe 2 ______________________________________

3. Gruppe 2 ______________________________________

4. Gruppe 3 ______________________________________

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPE

S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N

Großer WURF
sha.de
Dortmund & Berlin
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MÄNNL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. D  |  SO. 04.01.  |  AB 9:00 UHR

Spielplan:
Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

00:00   1. Gruppe 4 – 4. Gruppe 4 ____:____
00:00   2. Gruppe 1 – 3. Gruppe 1 ____:____
Für diese beiden Spiele werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 

073 09:00 1 x 25 1. Gruppe 4 – 2. Gruppe 1 ____:____
083 10:00 1 x 25 4. Gruppe 4 – 3. Gruppe 1 ____:____
093 11:00 1 x 25 3. Gruppe 1 – 1. Gruppe 4 ____:____
102 12:00 1 x 25 2. Gruppe 1 – 4. Gruppe 4 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 4 ______________________________________

2. Gruppe 1 ______________________________________

3. Gruppe 1 ______________________________________

4. Gruppe 4 ______________________________________

S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N

FÜR DIE VIERTELFINALS QUALIFIZIEREN SICH 
DIE BEIDEN ERSTPLAZIERTEN DIESER GRUPPE



WIR SUCHEN DICH

WIR SIND DIE WÖLFE.  WIR SIND MENDEN.sgwoelfe.de

Du bist zwischen 6 und 13 Jahre alt?

Du hast Spaß an Bewegung und Sport?

Du möchtest gemeinsam mit Deinen Freunden 
und Freundinnen etwas erleben?

Dann komm zu uns 
ins Wolfsrudel!

Wir bieten Dir attraktiven Handballsport 
mit erfahrenen Trainern und Betreuern, 

die mit euch zusammen ein tolles Team bilden. 

Wenn auch Du das Trikot mit dem Wolf tragen möchtest, 
dann melde Dich jetzt bei:

Nils Seidel
Tel.: 0151 16722525 oder Mail: nils.seidel@sgwoelfe.de
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WEIBL. C-JGD.  |  VIERTEL- / HALBFINALE  |  SO. 04.01.  |  AB 12:50 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  VIERTEL- / HALBFINALE  |  SO. 04.01.  |  AB 12:50 UHR

VIERTELFINALE / HALBFINALE wC-JUGEND

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
103 12:50 1 x 25 1. Gruppe E – 2. Gruppe F ____:____
107 13:25 1 x 25 1. Gruppe F – 2. Gruppe E ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
105 12:50 1 x 25 1. Gruppe G – 2. Gruppe H ____:____
109 13:25 1 x 25 1. Gruppe H – 2. Gruppe G ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
111 14:10 1 x 25 Sieger Spiel 103 – Sieger Spiel 107 ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
113 14:10 1 x 25 Sieger Spiel 105 – Sieger Spiel 109 ____:____

Viertelfinale 1 und 2:
1. Gruppe E ______________________________________

2. Gruppe F ______________________________________

1. Gruppe F ______________________________________

2. Gruppe E ______________________________________

Viertelfinale 3 und 4:
1. Gruppe G ______________________________________

2. Gruppe H ______________________________________

1. Gruppe H ______________________________________

2. Gruppe G ______________________________________

Halbfinale 1:
Sieger Spiel 103 ______________________________________

Sieger Spiel 107 ______________________________________

Halbfinale 2:
Sieger Spiel 105 ______________________________________

Sieger Spiel 109 ______________________________________

DIE ENDSPIELE FINDEN AB 15:40 UHR IN DER 
SPORTHALLE DES STÄDT. GYMNASIUMS AN DER HÖNNE STATT

S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E
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MÄNNL. C-JGD.  |  VIERTEL- / HALBFINALE  |  SO. 04.01.  |  AB 12:50 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  VIERTEL- / HALBFINALE  |  SO. 04.01.  |  AB 12:50 UHR

VIERTELFINALE / HALBFINALE mC-JUGEND

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
104 12:50 1 x 25 1. Gruppe A – 2. Gruppe B ____:____
108 13:25 1 x 25 1. Gruppe B – 2. Gruppe A ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
106 12:50 1 x 25 1. Gruppe C – 2. Gruppe D ____:____
110 13:25 1 x 25 1. Gruppe D – 2. Gruppe C ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
112 14:10 1 x 25 Sieger Spiel 104 – Sieger Spiel 108 ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis
114 14:10 1 x 25 Sieger Spiel 106 – Sieger Spiel 110 ____:____

Viertelfinale 1 und 2:
1. Gruppe A ______________________________________

2. Gruppe B ______________________________________

1. Gruppe B ______________________________________

2. Gruppe A ______________________________________

Viertelfinale 3 und 4:
1. Gruppe C ______________________________________

2. Gruppe D ______________________________________

1. Gruppe D ______________________________________

2. Gruppe C ______________________________________

Halbfinale 1:
Sieger Spiel 104 ______________________________________

Sieger Spiel 108 ______________________________________

Halbfinale 2:
Sieger Spiel 106 ______________________________________

Sieger Spiel 110 ______________________________________

DIE ENDSPIELE FINDEN AB 15:40 UHR IN DER 
SPORTHALLE DES STÄDT. GYMNASIUMS AN DER HÖNNE STATT

S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N

S P H  G R U N D S C H U L E  B Ö S P E R D E
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WEIBL. C-JGD.  |  ENDSPIEL  |  SO. 04.01.  |  15:40 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  ENDSPIEL  |  SO. 04.01.  |  16:20 UHR

FINALE / SIEGEREHRUNG

ANSCHLIESSEND SIEGEREHRUNG

Sieger Halbfinale 1 (Spiel 111) ______________________________________

Sieger Halbfinale 2 (Spiel 113) ______________________________________

Sieger Halbfinale 1 (Spiel 112) ______________________________________

Sieger Halbfinale 2 (Spiel 114) ______________________________________

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

115 15:40 1 x 25 Sieger Halbfinale 1 – Sieger Halbfinale 1 ____:____

Spiel Anwurf Spielzeit Heim Gast Ergebnis

116 16:20 1 x 25 Sieger Halbfinale 1 – Sieger Halbfinale 2 ____:____

S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E
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DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER

S A V E  T H E  D A T E !
EINLADUNG ZUM 
36. HUCKSCHLAG-SAUERLANDCUP

www.SAUERLANDCUP.com

»Der Sauerland-Cup in Menden ist eine 
  TOP-Adresse im deutschen Jugendhandball 
  und eine echte Standortbestimmung für 
  unseren Nachwuchs.« 

  Heiner Brand

Dem haben wir nichts hinzuzufügen …  
… außer vielleicht, dass der 36. SauerlandCup 
für weibl. und männl. A- und B-Jugendmann-
schaften vom 28.–30. August 2026 stattfin-
det. 

»Die Vergangenheit des Sauerlandcups
  hat gezeigt, dass spätere Nationalspieler
  auch schon hier ihr Können unter Beweis

  gestellt haben. Das Turnier bietet die
  beste Möglichkeit, sich auf höchstem

  Niveau weiterzuentwickeln.«
                 Dagur Sigurdsson   

Wenn Ihr ambitionierte Jugendmannschaften in 
Eurem Verein habt, leitet diese Einladung bitte an 
die zuständigen Trainerkollegen weiter.
Wir würden uns sehr freuen, Euch beim 36. Sauer-
landCup hier in Menden begrüßen zu dürfen.
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H E R Z L I C H E N  D A N K …

Ein weiterer Dank gilt den Schiedsrichtern für de-
ren unermüdlichen Einsatz. Und ein ganz beson-
deres DANKESCHÖN haben sich die vielen, vielen 
Helfer und die Eltern unserer Aktiven verdient, 
die sich uneigennützig für diese Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt und ihr Bestes gegeben 
haben.

Was wäre der Sauerlandcup ohne die großzügige 
Unterstützung unserer Sponsoren? – Nicht viel! 

Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön allen Unternehmen und Geschäftsleuten, 
die durch ihre Unterstützung den Sauerlandcup 
überhaupt erst ermöglichen.

ALLEN INSERENTEN UND 
SPONSOREN

DEN SCHIEDSRICHTERN UND 
ALLEN HELFERN

LIEBE HANDBALLFREUNDE!

AUF EIN WIEDERSEHEN BEIM SAUERLANDCUP IN MENDEN!

S C H L U S S W O R T

Zum Junior-Sauerlandcup ist es uns wieder gelun-
gen, die besten Mannschaften und Schiedsrichter 
in Deutschland an den Start zu bringen. 
Das Credo unseres Orgateams samt aller Helfer 
„Für unsere Jugend und unseren Sport geben wir 
alles“, hat sich auch bei unseren europäischen 
Nachbarn herumgesprochen.
Mit Euren hochklassigen und spannenden Spielen 
bedankt Ihr Euch bei uns, im Hinblick auf die Qua-
lität, Organisation und Gastfreundschaft.
Die Atmosphäre zu den Endspielen erzeugt Jahr 
für Jahr Gänsehaut, wie Ihr sie bisher selten erlebt 
habt. Geniesst es…

Wir freuen uns schon jetzt, Euch nächstes Jahr beim 
nächsten ROSIER Junior-SauerlandCup zu begrüßen.

Bis dahin wünschen wir Euch viel Erfolg und allen 
Spielerinnen und Spielern eine verletzungsfreie Zeit.

Frank Schlücking, 1. Vorsitzender




